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Wir waren in 500 Projekten als
Projektmanager tätig

Wir haben 400 Projekte als Coach
begleitet

Wir haben 50 Veränderungsprozesse
als Change Agent begleitet

Wir waren 55 mal als CRO oder Geschäfts-
führer bei unseren Kunden eingesetzt

Wir haben für 45 Kunden die Verantwortung
als Beirat oder Aufsichtsrat übernommen

QUEST CONSULTING AG: 
SEIT 2001 TRAGEN WIR VERANTWORTUNG IN UNSEREN
UMSETZUNGSPROJEKTEN UND ÜBERNEHMEN DABEI
VERSCHIEDENE FUNKTIONEN UND ROLLEN.

EIN RESÜMEE IN ZAHLEN:

ERFOLGSFAKTOREN IN DER UMSETZUNGLEISTUNGSBESCHREIBUNG

Quelle: TNS Emnid, HBM, Cartgright, Ernst & Young, IBM Global Business Service 

WUSSTEN SIE, dass 

Projekte zu über 70 % wegen mangelhaftem
Projektmanagement, Change-Management und Support 
im Top-Management scheitern?

in nur etwa 40 % aller Change Projekte die vorgegebenen
Ziele uneingeschränkt erreicht werden und 60 % nur 
teilweise oder überhaupt keinen Erfolg haben?

lediglich 22 % der Führungskräfte ihr Unternehmen 
erfolgreich aus schwierigen Zeiten führen können?

Change Management - erfolgreich angewendet - die
Attraktivität der Arbeitgeber erhöht und die Arbeitnehmer-
Fluktuation vermindert?

die größte Herausforderung bei Change Projekten zu 65 %
die Veränderung von Denk- und Vorgehensweisen ist?

b

b

b

b
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UMSETZUNG

UNSERE LEISTUNGEN & ZEITLICHE INTENSITÄT

Projektmanager; schafft Strukturen, hat stets das
Gesamtprojekt im Blick, wesentliche Aufgabe ist die flexible
Koordination auf Basis von Ziel, Zeitplan und Kosten. 

Coach; Trainer und Wegbegleiter, sorgt für die Entwicklung
von Führungskräften, ermittelt Potentiale und schafft Klarheit.

Moderator; steuert und lenkt eine Gesprächsrunde entspre-
chend der Agenda. Durch die Einbindung aller Teilnehmer ent-
wickelt er ein gemeinsames Meinungsbild und fasst dieses
zusammen. Bei Konflikten vermittelt er zwischen den
Beteiligten.

Mediator; neutrale Vermittlungsperson, die im Rahmen der
Mediation - eine außergerichtliche Form der Konfliktbearbei-
tung - die Konfliktparteien bei der Entwicklung einer Lösung
unterstützt.

Change Agent; organisiert, steuert und moderiert
Veränderungsprozesse.

CRO; Chief Restructuring Officer, ist ein auf Krisensituationen
spezialisierter und erfahrener Interimsmanager, der aufgrund
seines Persönlichkeitsprofils die Umsetzung von Restrukturie-
rungsmaßnahmen erfolgreich verantworten kann und somit zu
einem erfolgreichen Turnaround maßgeblich beiträgt.

Beirat / Aufsichtsrat; fungiert ergänzend zu den gesetzlichen
Vorgaben als Sparringspartner der Geschäftleitung.

VERÄNDERUNG ALS PERMANENTE UNTERNEHMERAUFGABE

Antreibende Kräfte

Gerüchte
Existenzangst

Niedergeschlagen
Hilflosigkeit

Verunsicherung
Keine Identifikation

Zeit & Raum
geben

Ruhe bewahren
Ermutigen

Informieren
Fortbilden

Unter-
stützen

Persönlich 
aufkären

Entschleunigen
Abschiedsrituale
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Quelle: Gabler, Quest Consulting AG Quelle: Quest Consulting AG

Quelle: Haberl, Riegger, Larch, Kahr, Zangerl (Controller Magazin), Quest Consulting AG Quelle: Quest Consulting AG
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UMSETZUNG

UMSETZUNG

sollte

hätte

könnte

würde

machen!

Verantwortung übernehmen, Menschen mitnehmen und
Mitarbeiter unterstützen

Grundvoraussetzungen sind Information und Kommunikation
sowie Vertrauen im Projektteam

Quelle: Quest Consulting, Penta Eder, Höning und Suter, Cobaugh und Schwerdtfeger, PWC

„Umsetzung heißt für die Quest Consulting AG 

erfolgreiche Ausführung, Verwirklichung und

Implementierung einer Unternehmensstrategie, eines

Veränderungsprojektes, eines Gutachtens oder einer

Unternehmensplanung.”

ERFOLG
NACH
PLAN

Visionen erleben
Strategie

Umsetzung

Wertent-
wicklung

Nachfolge

„WIR ARBEITEN FÜR
UND MIT MENSCHEN,
NICHT FÜR SYSTEME“

Projektmanager

b mittelfristige, strukturierte Koordination und Überblick

Coach

b langfristige, punktuelle Begleitung der Führungskräfte

Change Agent

b langfristige, konstruktive Herbeiführung des Wandels

CRO / GF

b intensive Betreuung im Unternehmen

Beirat / AR

b langfristige Übernahme von Verantwortung

UNFREEZE

C H A N G E

REFREEZE

Gleichgewichtszustand
vor der Veränderung

Gleichgewichtszustand
nach der Veränderung

V e r ä n d e r u n g s p r o z e s s

Bedrohung
Widerstand

Historie loslassen
Neudefinition

Erkenntnis

Motivationsmangel
Einsicht

Experimentieren
Feedback geben

Widerstrebende Kräfte

Pla-
nung
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DIE ROLLEN DER QUEST CONSULTING AG
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© QUEST CONSULTING  Alle Rechte vorbehalten.Weitere Quelle: “Frontiers in group dynamics” (Lewin), “Leading Change” (Kotter), “Feel the Change” (Doppler, Voigt), “Change Management” (Harvard Business manager), Restrukturierungs- und Turnaround-Management (Exler), Kompetenzbasiertes Projektmanagement (GPM), Quest Consulting AG (QC AG)

Quelle: GPM, QC AG

Planungsphase

Kosten

Zeitplan
I. Analyse Ist-Situation
1. Kick off & Abstimmtermine
2. Key Interviews
3. Interviews Extern
4. Interviews Intern
5. Strukturanalyse
6. Segment- & Produktanalyse
7. Zusammenfassung
II. Strategieentwicklung
8. Rahmenstrategie
9. AUT / D / UK / RUS / ME
10. Endabstimmung
III. Umsetzung
11. Kommunikation & Umsetzung

1 2 3 4 5 6 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

Lenkungsausschuss Kernteammeeting EndpräsentationQuelle: Quest Consulting AG

7

Projektorganisation

Quelle: Quest Consulting AG

Projektmanagement
Mandant Quest

Lenkungsausschuss
MF / RP / SH

XY

Teilteam 1
Mandant: XY, AB

Quest: AH, TR

AH

Teilteam 2
Mandant: FH

Quest: HH, AL

Arbeitsprogramm
Module

Kick off1 2 Interviews extern

Vertriebsanalyse5 Produktanalyse6

Strategie8 UT / D / UK / RUS9 10

Kommunikation & Umsetzung

Quelle: Quest Consulting AG

11

3

7

InterviewsI

II

III

Einsatzmittelplanung
I. Analyse Ist-Situation
1. Kick off & Abstimmtermine
2. Key Interviews
3. Interviews Extern
4. Interviews Intern
5. Strukturanalyse
6. Segment- & Produktanalyse
7. Zusammenfassung
II. Strategieentwicklung
8. Rahmenstrategie
9. AUT / D / UK / RUS / ME
10. Endabstimmung
III. Umsetzung
11. Kommunikation & Umsetzung

Summe Arbeitstage

∑ Tage

Quelle: Quest Consulting AG

PM SB

52
4
3
24
13
3
3
2

21
8
9
4
0
0

73

26,4
2,0
0,9
19,2
1,3
1,0
1,0
1,0

10,5
4,0
4,5
2,0
0,0
0,0

36,9

25,6
2,0
2,1
4,8

11,7
2,0
2,0
1,0

10,5
4,0
4,5
2,0
0,0
0,0

36,1

Phasen
(Überblick)

Projekt- 
struktur

Termin & 
Ablauf

Einsatz-
mittel

Projektmanagement

Quelle: GPM, Quest Consulting AG

Projekt-
start

Planungs-
phase

Durch-
führung

Abschluss-
phase

Projekt-
ende

Auftrag Analyse
Zielplan
Struktur
Milestones
Umfeld
Kosten
Ressourcen

Teilprojekte
Steuerung
Kontrolle
Change Mgmt.
Stakeholder
Qualität Mgmt.
Update

Reporting
Auflösung
Reintegration

Abschluss

Magisches Dreieck

Quelle: Motzel, Quest Consulting AG

Ergebnis
Sach- & Dienstleistung

Projekt
Controlling
Steuerung
Information

Aufwand
Personal 
Kosten 

Ressourcen

Zeit
Punkt 
Termin 
Dauer

Teamentwicklung

Quelle: Tuckman, Quest Consulting AG
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Forming

Gastgeber Moderator Vermittler

Storming Norming Performing Adjourning

Steuermann Coach

Roadmap

Quelle: Scheuss, Quest Consulting AG
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Kurz Mittel Lang 
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Thema B

Thema A

Thema 1

Thema 3

Thema 7

Thema X

Führungsstil

Quelle: Tannenbaum, Quest Consulting AG

Autoritär Beratend Demokratisch
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StrategischOperativ

Ausprägung der Verantwortung

Quelle: Quest Consulting AG

Vorstand

Beirat

Controller

Geschäfts-
führung

Bevollmächtigter
der Gesellschafter

Aufsichts-
rat

Kaufmännischer
Leiter

Quelle: Sinek, Saint-Exupery, Quest Consulting AG

Wenn Du ein Schiff bauen
willst, dann rufe nicht die
Menschen zusammen, um
Holz zu sammeln, Aufgaben
zu verteilen und die Arbeit
einzuteilen, sondern lehre
sie die Sehnsucht nach dem
großen, weiten Meer.

Start with Why!

how?
what?

why?

� !

Geschäftsordnung Beirat

Quelle: Quest Consulting AG

§ 1 - Präambel
§ 2 - Gegenstand
§ 3 - Besetzung
§ 4 - Vorsitz
§ 5 - Sitzungen
§ 6 - Kompetenzen

Faktische Geschäftsführung

Quelle: BGH, Quest Consulting AG

Bestimmung der Unternehmenspolitik 

Bestimmung der Unternehmensorganisation 

Einstellung von Mitarbeitern

Gestaltung von Geschäftsbeziehungen

Verhandlung mit Kreditgebern

Bestimmung der Gehaltshöhe

Entscheidung der Steuerangelegenheiten

Steuerung der Buchhaltung

Erfolgsfaktoren

Quelle: Drucker, Quest Consulting AG

Die
RICHTIGEN
Dinge tun

Die Dinge
RICHTIG

tun

Kompetenzportfolio

Quelle: Gründerszene, Quest Consulting AG

Strategie
Delegation, Motivation,
Orientierung, Change,

Implementierung

Prozesse, Ressourcen,
Organisation

Führung

Management
Verkauf, Finanzen, 

Marketing, Produktion

Fachaufgaben

Symptome für Widerstand

Widerspruch
Gegenargumentation

Vorwürfe
Drohungen

Aufregung
Unruhe / Streit

Intrigen / Gerüchte
Cliquenbildung

Ausweichen
Schweigen

Ins Lächerliche ziehen
Bagatellisieren

Lustlosigkeit
Fernbleiben

Innere Emigration
KrankheitP

as
si

v
A

kt
iv

Verbal 
(Reden)

Nonverbal 
(Verhalten)

(F
ur

ch
t)

(A
ng

rif
f)

Quelle: Doppler, Quest Consulting AG

Kommunikationsrollen 

Quelle: Mohr, Quest Consulting AG

Phase 0 Phase 1 Phase 2 Phase 3 Phase 4

Steuermann

Radar

Verkäufer

Motivator

Neue
Ansätze 
in Kultur
verankern

(nach-
haltiger
Erfolg des
Wandels)

Erfolge
festigen &
für weitere
Verände-
rungen
sorgen

(Zeit ein-
planen)

Milestones
umsetzen
& schnelle
Erfolge
erzielen 

(eindeutig
kommuni-
zieren)

Vision des
Wandels
kommuni-
zieren 

(Mitarbeiter
überzeu-
gen)

Vision &
Strategie
entwickeln

(positive
Zugkraft
entwickeln)

Führungs-
koalition
aufbauen

(Vertrauen)

Gefühl 
für Dring-
lichkeit
erzeugen 

(Bewusst-
sein 
schaffen)

Quelle: Kotter, Quest Consulting AG

8 Schritte von Kotter

1 2 3 4 5 6 7 8
Krisen- & Lernzyklen

Quelle: Katzmair, Quest Consulting AG

Disruption

Altes
verlernen

Neues
entdecken

Neues beginnen
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8 Beschleuniger

Quelle: Kotter, Quest Consulting AG

Dringlich-
keit

Koalition
Team

Wandel
verankern

Vision, 
Strategie

Kommu-
nikation

weiter
lernen

Erfolge Hinder-
nisse

Quelle: i.A.a. Krüger, Quest Consulting AG

Restrukturierung

Aufbau- & Ablauforganisation

Strukturen

Strategie

neue
Geschäfts-

felder

Neuausrichtung

Verhaltensweisen
Fähigkeiten

Führungs-
stil

Ressourcen

Prozesse

Kosten

Orientierung

Vitalisierung

Modellierung

Führungsstil

Quelle: Bass, Lauer, Quest Consulting AG

Transaktional
Leistung & Gegenleistung

Führen über Anreize
Kontrollieren & honorieren

Ordnung schaffen
Bedingte Belohnung
Extrinsisch motiviert

„manipulieren“

Vorbild / Vorleben
Sinn
Geistige Anregung
Individuelle Behandlung
Intrinsisch motiviert
„inspirieren“

Selbstmanagement

Transformational

Strategieentwicklung

Quelle: Strim, Quest Consulting AG

IST-Analyse

Intern

Extern
SWOT

Positionierung Steuerung &
Kontrolle

Planung Maßnahmen

Gestaltung Implementierung

Wo stehe ich? Wo will ich hin? Wie komme ich hin?

Führungskräfteentwicklung (Quest-Tool)

Quelle: Klingler, Quest Consulting AG

Selbst-
einschätzung

Transformativer
Führungsstil

Selbstentw.
Spiegel

Fremd-
einschätzung

Leistungs-
beurteilung

Feedback
Runde

+ +

+ +

Impuls (= Strategieübung)

Ausgangskultur

Prozess einer Kulturentwicklung

Quelle: Lenz, Quest Consulting AG
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Workshop Ende

Alltag
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Seminare / Schulungen

Quelle: Quest Consulting AG

begleiten

unterstützen
Maßnahmen Spielertrainer

Rolle

Dozenten

Training MBA

MBA

Workshops Expertenexcel
Leidenschaft

Strategie
Inhouse

Planung

Big Picture
Change Management

Fachhochschule Kufstein

MAN Academy

TÜV Süd Akademie

Pyramidales Denken

Persönlich

Kleine Teams

Kommunikation

Sachebene

Beziehungs-
seite
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Aufgabenstellungen

Quelle: Quest Consulting AG

Unternehmer

Konstruktiver
Zuhörer

Führungskräfte
Entwickler

Runden Tisch
moderieren

Aktiven Beirat
stellen

Einbindung
StB / RA

Vermittler & 
Mediator

Gestalter
der Zukunft

Begleiter
von Prozessen

Familien-
konferenz
begleiten

Agenda für Beiratssitzung

Quelle: Quest Consulting AG

1. Konstituierende Sitzung
2. Geschäftsordnung
3. Beiratsvorsitzender
4. Bericht über aktuellen Stand
5. Entwicklung Märkte
6. ....

Familienkonferenz

Quelle: Quest Consulting AG

Familie Unternehmer

Eigentum

Quelle: Schulz von Thun, QC AG 

Werte
Überzeugungen

Kultur

Ebenen & Formen des Wandels

Krisenkommunikation

Quelle: Schulz, Nowag, QC AG

Krisenverlauf ohne
Krisenkommunikation

Krisenverlauf mit
Krisenkommunikation

In
te

ns
itä

t

Runder Tisch

Quelle: Quest Consulting AG

CoachStB / RA

Unternehmer

BetriebsratFinanzierer

Stakeholder-Management

Quelle: Quest Consulting AG

Kunden

Vertrauen

Arbeitnehmer

Kapazitäten

Lieferanten

Beitr., Beliefer.

Finanzamt

Begleitung

Finanzierer

Beiträge

Unternehmer

Beiträge

Führungsteam

Verantwortung

WKVs

Beiträge

Gläubiger

Beiträge

Eigentümer

Beiträge

Staat

Begleitung

Kommune

Begleitung

Grundsätze
Rahmengrundsätze

Richtigkeit & Willkürfreiheit
Klarheit & Übersichtlichkeit
Einzelbewertung
Vollständigkeit

Abgrenzungsgrundsätze

Realisationsprinzip
Imparitätsprinzip
Sachliche Abgrenzung
Zeitliche Abgrenzung

Ergänzende Grundsätze

Vorsichtsprinzip
Kontinuitätsprinzip
Periodisierungsprinzip
Going Concern Prinzip
Stichtagsprinzip

Quelle: Quest Consulting AG

Leistungswirtschaftliche Restrukturierung

Gewinn- & Verlustrechnung

Material-
aufwand

Verlust

SbE

Personal-
aufwand

Sonstiger
betriebl.
Aufwand

Umsatz Sales up

Reduktion 
Einkaufskosten

Reduktion 
Personalkosten

Reduktion 
Overheadkosten

Quelle: GoB, Quest Consulting AG

Transparenz

Quelle: Quest Consulting AG
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Operativ 
belastbar

Zukunftsweisend

Emotional 
bewegend

Verantwortlichkeit
fördernd

Strukturen (Organisation)

Quelle: Quest Consulting AG

AblaufAufbau

Funktionen
Verantwortung

Aufgaben

Planung
Umsetzung
Kontrolle

X

Quelle: Hichert, Quest Consulting AG

Controlling & Reporting
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Nach-
richt

Mitarbeiter
befähigen
& Hinder-
nisse
beseitigen

(Mitarbeiter
motivieren)

Wellenmodell der Veränderung

Quelle: Kordis / Lynch, Quest Consulting AG

Selbstbestimmte
Veränderung

(N
ai
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r)

En
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sm
us

Rüdes
Erwachen Hoffnungs-

voller
Realismus

Frustration
Resignation

Angst
Ärger
Wut Äkzeptanz

Annahme

Handeln

Leugnen der Realität

Schock

Auf Kurs

Erfolgreiche Veränderung

Konstanter Output
Fremdbestimmte

Veränderung

Tal der Entwicklung

Tal der Tränen
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Finanzwirtschaftliche Restrukturierung

Quelle: Quest Consulting AG

Aktiva Passiva

Verb.
Bank

Eigen-
kapital

Verb.
Lieferant

Anlage-
vermögen

Vorräte
RHB
HF
FW

Forde-
rungen

Desinvestment
Reduktion Invest

Strateg. Investor
Finanzinvestor
MBO / MBI

Sanierungs-
beiträge

Sanierungs-
beiträge

Reduktion 
Bestände

Debitoren-
management

Kostenplanung

Quelle: IPMA, Quest Consulting AG

Stichtag

K
o

st
en

Zeit

Umwelt- und Unternehmensentwicklung

Veränderung der
Umwelt Unternehmens-

anpassung an die
Umwelt�

Quelle: Mintzberg, Quest Consulting AG

Improve Drift Krise Change

Widerstandsmuster zum Projektstart

Negative
Einstellung

Bremser (40%)

P
er

sö
nl

ic
he

 R
is

ik
en

Sachliche Risiken

ni
ed

rig

niedrig hoch

ho
ch

Quelle: Mohr, Quest Consulting AG

Stark negative
Einstellung

Gegner (15%)

Positive
Einstellung

Promotoren (5%)

Positive
Einstellung

Skeptiker (40%)

später einbinden nicht einbinden

zuerst einbinden später einbinden
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